
Mit Allplan 2012 BCM Baukonto sind Sie in der Lage, Aufträge übersichtlich zu verwalten, Rechnungen zu prüfen und Kosten zu 
kontrollieren. Sie erfassen und verwalten Aufträge sowie Nachträge, führen die Rechnungsprüfung durch und erhalten einen 
Kostenüberblick. Auch zusätzliche Vertragsbestandteile wie Bürgschaften werden erfasst. Die Rechnungsprüfung ist frei defi nierbar 
und schafft so individuellen Spielraum. Durch die Statusanzeige bei Auftrag und Projekt bleibt die Rechnungs- und Kostenübersicht 
stets transparent. Allplan 2012 BCM Baukonto ist losgelöst von Allplan 2012 BCM Baukosten einsetzbar. In Kombination mit Allplan 
2012 BCM Baukosten können Sie auch die Auftragssumme und den Nachlass etc. direkt aus dem Auftrags-LV übernehmen.

Einfache Bedienung
Allplan 2012 BCM Baukonto zeichnet sich durch seine einfache 
Bedienung aus. Neben der Baumstruktur, in der Projekte, Aufträge und 
Rechnungen dargestellt sind, werden rechts davon die Details in 
Karteikarten präsentiert. Wenn Sie ein Projekt, einen Auftrag oder eine 
Rechnung erfassen, werden die Karteikarten einfach von links nach 
rechts ausgefüllt. Der Anwender benötigt keine Kenntnisse vom 
AVA-System oder Allplan 2012 BCM Baukosten, da Allplan 2012 BCM 
Baukonto auch unabhängig davon eingesetzt werden kann.

Kostentransparenz
Allein durch das Erfassen und Prüfen von Rechnungen stehen unter- 
schiedlichste Auswertungen zur Verfügung: Angefangen von Zahlungs-
freigaben über Einzelkostennachweise bis hin zu Prognosen.

Weitere Informationen finden Sie unter www.allplan.com

Beispiel für Prüfung einer Abschlagszahlung

Allplan 2012 BCM Baukonto
Der Leistungsumfang des Pakets



Transparenz bei der Abrechnung Für den Architekten ist es eine alltägliche Erfahrung: Bei der Abrechnung von Bauvorhaben entsteht häufi g eine 
Komplexität, die einen erheblichen Verwaltungsaufwand erfordert und wichtige Arbeitskraft bindet. Allplan 2012 BCM 
Baukonto sorgt hier für eine erhebliche Entlastung. Es ergänzt das AVA- und Kostenmanagement-System Allplan 
2012 BCM Baukosten, ist aber auch getrennt davon erhältlich. Über die Auftragsverwaltung erfassen und verwalten 
Sie nicht nur Aufträge und Nachträge. Allplan 2012 BCM Baukonto „denkt“ für Sie mit und übernimmt die Auftrags-
summe und den Nachlass direkt aus dem Auftrags-LV. Zusätzliche Vertragsbestandteile wie Bürgschaften werden 
ebenfalls erfasst. Die Rechnungsprüfung ist frei defi nierbar. Das schafft viel individuellen Spielraum. Durch die 
Statusanzeige bei Auftrag und Projekt (z.B. Erfüllungsgrad) bleibt die Rechnungs- und Kostenübersicht stets 
transparent. 

Budgetverwaltung Mit der Budgetverwaltung können Sie Projektbudgets bis auf die Auftragsebene verteilen. Das Budget wird den 
aktuellen Zahlungen mit Auftragsdaten bzw. Einbehalten gegenübergestellt und Sie haben immer im Blick, ob der 
Budgetrahmen noch gehalten werden kann. 

Systematische Auftragsverwaltung In Allplan 2012 BCM Baukonto werden die Auftragsdaten systematisch durch einfaches Ausfüllen der Karteikarten 
erfasst. Zusätzliche Vereinbarungen oder Dokumente können direkt beim Auftrag als Datei hinterlegt werden. 
Angaben zum Auftrag wie etwa Abzüge für Telefon, Wasser, Abfallbeseitigung, Bauwesenversicherung oder 
Einbehalte als Vertragserfüllungs- und Gewährleistungssicherheit werden dadurch später bei den Rechnungsprü-
fungen berücksichtigt. Auch Bürgschaften lassen sich unter Angabe von Bankverbindung, Beginn, Ablauf und Höhe 
des Betrags verwalten. Im Zusammenspiel mit Allplan 2012 BCM Baukosten können die Vertragswerte direkt aus dem 
Auftragsleistungsverzeichnis in die Auftragsverwaltung von Allplan 2012 BCM Baukonto übertragen werden. 

Flexibilität in der Rechnungsprüfung Für die Rechnungsprüfung werden die Rechnungsbeträge mithilfe des Aufmaßes oder frei ermittelten Beträgen 
gegenübergestellt. Jede Rechnung kann als eigene Teilleistung für sich oder kumuliert geprüft werden. Das Beson-
dere daran: Gängige Rechnungsarten werden basierend auf vordefi nierten Berechnungsgrundlagen automatisch 
geprüft. Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, in jede Rechnungsprüfung individuell einzugreifen. Der 
Rechnungsbetrag lässt sich zudem verschiedenen Kostengruppen zuordnen und kann so etwa nach DIN 276 aufgeteilt 
und ausgewertet werden. Nach der Rechnungsprüfung erhalten Sie die Zahlungsfreigabe mit Zahlungsübersicht 
gedruckt, optional mit Bauherren- oder Auftragnehmeradresse.

Vielfältige  Auswertungen zur 
Kostenkontrolle

Über Auftrags- und Rechnungslisten, die automatisch parallel durch das Anlegen von Aufträgen und das Erfassen 
von Zahlungen entstehen, können Sie umfangreiche Auswertungen vornehmen: Auftragslisten, Kostenübersichten, 
Einzelnachweise, Rechnungslisten, Auswertungen mit Erfüllungsgrad etc. Das bedeutet: Auf Knopfdruck kann der 
aktuelle Projektstand abgerufen werden und Sie haben bei den Kosten stets den Überblick. 

Baukontofunktionalität Neben der gewohnten Auftragsverwaltung und Zahlungsprüfung erlaubt Allplan 2012 BCM Baukonto auch die 
Verwaltung des Zahlungseingangs. Dazu wird der komplette Zahlungsverkehr dokumentiert und steht anschlie-
ßend zur Auswertung, Prüfung und Freigabe bereit.

Benutzerverwaltung mit Lizenzserver Nutzen Sie beim Arbeiten an mehreren Arbeitsplätzen die Option Lizenzserver und greifen Sie so zentral auf Ihre 
gemeinsamen Daten zu. Die Zusammenarbeit innerhalb eines Projekts wird dadurch sicherer, einfacher und führt 
spielend zu einer konsistenten Datenhaltung. Denn: Änderungen und Ergänzungen stehen jedem Bearbeiter sofort 
zur Verfügung. Durch die Rechteverwaltung für einzelne Personen und Benutzergruppen koordinieren Sie ganz 
leicht die Berechtigungen der einzelnen Mitarbeiter.

Das Paket im Überblick

NEMETSCHEK  Deutschland GmbH   Konrad-Zuse-Platz 1   81829 München, Deutschland  Tel:  +49 89 92793-0   Fax:  +49 89 92793-5200   www.nemetschek.de

Machen Sie mehr aus Ihrer Software – mit Serviceplus!
Dieses Paket ist natürlich auch in Verbindung mit einem Serviceplus Vertrag erhältlich. So halten Sie Ihr Produkt immer auf dem aktuellsten Stand und stärken 
Ihre Wettbewerbsfähigkeit durch Wissensvorsprung. Mehr dazu unter www.nemetschek.de/serviceplus
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Systemvoraussetzungen
Hardware Mindestausstattung

 Intel Core 2 Prozessor oder kompatibel     2 GB RAM     5 GB freier Festplattenplatz     Grafikkarte: 32 MB, Bildschirmauflösung 1280 x 1024     Netzkarte min. 100 MBit/s (Netzwerkbetrieb)
Software Mindestausstattung

 Windows 7, Service Pack 2     Windows Vista, Service Pack 2     Windows XP, Service Pack 3     Windows Server 2008, Service Pack 2      Windows Server 2008 R2, Service Pack 1


